
««"’""""Ienetdåman. 
Up-— 

Knyezn ein Dutzend Menschen in den 
Flammen umgekommen. 

Ein ehemailger Jucken inan den Gal- 
gen besteigen. 
— 

Dinmnnten werden ebener-. 

Neun Personen verbrannt. 
Elmita, N. Y» 4. Jan. 

Die Wohnung des polnischen Gru-« 
benarbeiterg Frank Noweski in Mor- 
rie Run, Pa., wurde durch Feuer zer- 
stört und mit Ausnahme des 18 Jacke 
alt-n Westen Sohnes kam die aus 10 

Personen bestehende Familie in den 

Flammen um. Die Leichen liegen noch 
Unter den Ruinen 

Die Familie Noweski wohnte in ei- 
nem Blocklsause am äußeren Ende der 

Ortschaft Und es wohnte Niemand m 

der unmittelbaren Nachbarschaft Die 
Familie ging gestern Abend um 10 
Uhr zu Bett. Um 2 Uhr heute Mor- 
gen erwachte der älteste Sohn infolge 
Brandgeruchs. Das Zimmer, in wel- 
chem er schlief, war dicht mit Rauch 
angefüllt und er konnte nur mit nglEI 
Mühe das Freie erreichen. Wie das 

Feuer enistand, ist nicht bekannt, dri) 
vetcitufk,et man, daß das Umfallen des 

Ofens die Ursache war- 

Flainrnentod 
St. Charles, Mich» 4. Jan. 

Jn der etrerlichen Wohnung erlitten 
Raoen Ditzler und sein Bruder Carl 
den Fiasnmentod und Bexijaiuin, e2n 

Brut-er der Beiden, trog oöse Ver- 

letzungen davon, als-«- er ste reiten woh- 
te. Tote Eltern waren zu einein Be- 

such verreist. Sie hatten die briren 
jüngsten Kinder tnirqenotnznen uns 

die vier andern unter rer Auf-Denk der 
16 Jahre alten Tochter Goldie zuriilts 
gelassen. an der Natu, während die 

Kinder in ihren Betten lagen, entsra Id 
ein Feuer und nur drei konnten sich 
retten. 
« Tersslalzron 

Winchester, Ky» 4. Jan. 
Der Nth sahn skiuiunxuiii met- 

cher Vor l.’) Indien ali— Troste-u be- 
riitunt war, mußte heut-e deu Miiigeu 
besteigen weil er seine Geliebte Ilia 
Tliotuniis Einen-dem er soll der erstr- 
Jorkeri sein, der hierzulande gelurugt 
wurde 

Diamanten theurer. 
New York, 4. Jan. 

Hiestge Jutoeliere sind benachrichtigt 
worden« daß der Preis ungeschlifsener 
Diamanten abermals um 5 Prozent 
erhöht wurde. Die Preiserhöhungen 
seit dem Jahre 1901 belaufen sich as 
45 Prozent Das Syndikat in Lon- 
don kontrollirt dem- Vernehmen nach» 
95 Prozent der Gesammtausbeute der 
Diamantenfelder. l 

WertstderThäterf ( 
New York, 4. Jan. l Die Polizei hat bisher noch teine 

Leiteren Fortschritte in der Aufklä- 
ng des Mordgeheimnisses der 26 

jährigen Mary Mangan von 634 Ost 
138. Straße, die kürzlich an River- 
fide Drive und 1.12. Straße mit ge- 
brochenem Genick aufgefunden wurde, 
macht Sie sucht vorläufig nach dem 

anne, in dessenGesellschaft der Sohn 
rot Nxtorder Griff das Mädchen neben 
der Stelle, nso nun sie atn nächst-n Ta 
ge fand, sah. Dieser -Mann soll die 
Uniforne eines Trollehkondutreurs ge- 
tragen haben. 

Dagegen ist die Polizei zum ersten 
Male einem möglichen Motiv für den 
Mord auf die Spur gekommen Wie 
nämlich Frau Mangan, die Mutter 
der Todten, Jnspektor Sinith mittheil- 
te, ist ihre Tochter Mary schon mit 19 
Jahren Mutter gewesen. Sie hatte 
einen Sohn, der jetzt 6 Jahre alt ist 
und von einer Tante des Mädchens 
ausgezogen wird. Mard, so sagte die 
Mutter, hat in den sechs Jahren seit. 
der Geburt ihres Kindes, häufig an 
den Vater desselben das Verlangen ge- 
stellt, daß er sie heitakhe und noch in 
alles-neuester Zeit hatte sie versucht, ihn 

u zu veranlassen, daß er zum Un- 
«lt des Kindes beitriige Frau 

angan erklärt mit Bestimmtheit, daß 
sie den Namen des Vaters des Kindes 
nicht wisse. 

Die Polizei ist jeht in erste-e Linie 
bemüht, den Vater des Kindes zu er- 
mitteln, das Mach Mangan geboren 
bat. Außerdem aber acht sie nach 
dem angeblichen Kond teue, wobei sie 
von der Vermuthung ausgeht, daß der 
Mann, rnit dem Mary am lettenAbend 
ihres Lebens zusammen war, und der 
Londukteun der einmal im Hause der 
Mutter nach Maey ragte, ein und die- 

Me on stirbdcz arti-n dteägn Msanne MS- - 
« 

sk Pto- We Beschrwa e Jphn W. 
.. nnd Frau Manna-r von die- 

-" geben« stimmte ovllständis 

Nan Patiersow 
New York, 4. Jan. 

Ein kräftig-er Versuch wurde heute 
begonnen, Ran Pattetson, welche der 

Ermordung von Caesar Young ange-« 
llugt ist, gegen Bürgschaft aus den- 
«Tom1)s« zu befreien. Jmfolge einer! 
von Abtaham Levy gemachten Mit-. 
iheilung daß ein solcher Schritt Wuf 
werden würde, erschien heute ein» Des-; 
peiisentant der Advokateustrma, weckt-; 
die Vettheidigung übernommen Inn 

Richter 

Ikas Cornet-« - Befehl zu erhalten« 
Ioeicher dem Gefängnißdirektot Flynn 
befiehlt, Fri. Patterfon morgen nach 
dem Gericht zu bringen. Zu dieser Zeit 
oird der Richter ersucht werden, eine 

Isetniinftige Bürgfchaft für die Entlas- 
Isung der Gefangenen festzustellen. Der 
Distrittanwalt Jerome hat erklärt, daß 
ser Antrag »für Bürgschaft bekämpft 
verden wird. 

Der Chadwick Fall. 
Cleveland, O» 4. Jan. 

VI. Chadwick kam heute wieder nach 
dem Countygefängniß und bat um die 
Erlaubniß, seine Frau allein zu sehen, 
um ihre Angelegenheit zu besprechen. 
Es wurde ihm mitgetheilt, daß dazu 

ldie Erlaubniß von dem Bunde-some- 
Fschall Chandler nothwendig jei. Da- 

jeaufhin ging Dr. Chadwick zu demsel- 
»ben, um ihn zu bitten, mit seinee Frau 
)sprechen zu dürfen, ohne daß ein Ge- 

zfängnißbeamtet dabei zugegen fein 
imüssr. Die Bitte wurde verweigert, 
ida dies bei Bundesgefangenen gegen 
jdie Regel sei. Der Mai-scholl sagte 
Idem Doktor-, daß andere Bundesgefam 
jgene vorhanden seien, welche dieser ste- 
fgel unterworer seien, und es Its-me 
xleine Ausnahme für einen derselben 
Egemacht werden. Er fügte hinzu, daß 
EDI. Chadwick seine Frau nach Besie- 
ben sehen könne, daß aber ein Bundes- 
beamter dabei fein müsse. 

I Kruinmheiten. 
) Toledo, Os» 4. Jan. 
i John Stollberg, Milton Taylor und 

John Rolan, Mitglieder der hiesi,cn 
Behörde für den öffentlichen Dienst 
und angefekfene Bürger Toledos, sind 
von einer Spezialgrandjury angellagt 
worden, weil sie bei stüdiischen etwa-a- 
fen finanziell interessirt gewesen Hn 
sollen. Das genannte Vergehen wird 
in Ohio niit Zuchtkaus bestraft. 

Der Landschkrsindet 
Washington 4. Jan. 

Die Un-.ersuch«:ng Dei- Laut-schwin- 
dels in Oregon dJrch dir Bundesgroß 
geschmoreresx werden weitere sensa:io- 
nelle Entbgjjlungcn zur Folge haben 
und neue Untier-ten rieaen riromincnte 
Person-Jn, Irren Ttisirnen in Verbindan 
mit Dieser «Llrigele»:e"heit bis jetzt nicht 
genannt wurden, steten in ««21u—:«si.bt. 
Der Hilliszssanwalt Llioer E. ltcgin 
vom Justixdepzrtement ist nach Vort- 
land gereist, um bei der Untersuchung 
behülflicli zu sein-. Auch gegen die 
Landschroindler in Jdaho ist eine Un- 
tersuchung im Gange. Der Akvoltt 
Fred Culoer hat den Präsidenten 
Roofevelt deschroorene Aussaaen über- 
mittelt, wonach W. F. Iteltenbcrchs Prä- 
sident der Jruft Comoanv, Georae H. 
Kestler, Kasiirer derselben Bank, und 
Clarence Rat-nett, sämmtlich in Les-i- 
fton tosthft Betrügereien im ero- 
ßess Maßstabe begin n. Die Unter- 
suchung wird, wie e beist, sich noch 
auf andere Prominente Itirger Ida- 
hv’s erstrecken. 

Schreckliche That. 
Lexington, Ky» 4. Jan. 

Auf Veranlassung seiner Frau nur- 

de der Unstreicher Ollie cannon un- 
ter Der Inklas verhaftet seine S Mo- 
nate alte Leser ermordet zu hats-r 
Zins Sinnen erjäblte, daß ihr Mann 
am L. Dezember 1898 das Kind or 

den Kaniin legte und es mit dem s 
festhielt. bis- e«5 verbrannt Isr. 

B a hn u n s a l l. 
York, Pa. 4. Jan. 

Ein mit Arbeitern bemannter Zug 
stieß nahe Msunt Wolf mit einem 
Frachtzuae zusammen und drei Perio- 
nen wurden so gefährlich verletzt, daß 
an ihrem Auf-kommen gezweifelt wird. 

Niederlage Iiir Herrriman 
Philadelphia, 4. Jan, 

Die-r Bratdekcropelliws des dritten 
Distrikts hat die Entsctysidung des 
Kreisgerichts von New Jersey. welche 
die Nortbern Securities Company von 

du« Verausgabung gewisser A en 

der Not-them Pcrkiiic Railwad oms 

pany abnielt, umgettoßcn 
« 

Ent- 
scheiduna bedeutet eine Nie lage 
von E. h. Harrirnan und Genossen- 

B a n t e r o t t. 
Washington, 4. Jan. 

Die erste Nationalbant in Zart- 
bault, Minn., wurde geschlossen und 
der «Comptroller of the Erinnert-« hat 
einen Massenurwalter eingesetzt. Et- 
toas Nähereö ist nicht bekannt. 

UnglückssalL 
Pittsburg, Pa» 4. Jan. 

Das große Schwungrad der Natio- 
nal TubeWorts Company in Westas- 
port sprang mit einem furchtbaren 
Krach auseinander und· die umher-flie- 
genden Stücke zerstörten die Fabrik in 
einer Weise, daß der angerichtete Scha- 
den aus 8100,000 schä t wied. Ein 
Arbeiter wurde au der telle getödtet 
unt- vier erlitten erle ungen. Durch 
die Zerstörung bei F ritsebiiudes - 

rieihen 800 Arbeiter ausser Esel-Fi- 
IIMQ 

M a d a g as c a r. 

Tamatave 4. Jan. 
Die Absheilung des 2. russrscheu 

Pazifischen Geschwaders unter dem 
Konteradmiral Vielketsam ist in der 
PessandavæBaL im Nordwestm der 
Insel Madagascak, eingetroffen. Das. 

,v·n dem Admiral Roschdjestwmsky 
JWI Wxistmdnsat n- 

Jmäkh VIII-c- 
THE-z FMWMFTH »O s Hause t Jaider Die-o Saatez- Dai, im Ho- 
III- der Jus-h vereinigen mäs. 

weit-rich- nksnmuschm I sit-sichs III-erste send Ost-se sahn w» 
san-suche seiten-sein 

Bei einem Preispfliigen in der eng-l 
nich-n Grafschaft Dekvyshike that fix-( jungst unter den Mitbewerbern auch e2n4 
Landmiidchen hervor, was nicht wenig 
Aufsehen erregte. Ganz neu war aber 
die weibliche Leistung auf diesem Ge- 
biete in England keineswegs-. Phoelr 
Browtu die in den 50er Jahren des 
vorigen Jahrhunderts als Achtzigjiih- 
rige das Zeitliche segnete, hauste in 
ihren jungen Tagen mit ihrer Mutter 
in einem Häuschen in dem Badeorte 
Matlock. Sie zeichnete sich früh nicht 
nur durch ungewöhnliche Körperstiirte 
sondern auch durch Geschicklichkeit in 
allen möglichen Arbeiten und Fertig- 
keiten aus, die sonst in den eigentlichen 
Wirkungskreis der Männer gehören. 
Sie konnte 87 Meilen den Tag zu Fuß 
zurücklegen, mit jeder Hand einen Cent- 
ner heben und 280 Pfund tragen. Sie 
ührte den Pflug so gut, wie sie ein Ge- 
pann Pferde zu fahren, den Buschkle- 

gel zu handhaben und ein Stroh-Dach zu 
fliclen wußte. Jhre Hauptbeschöftigung 
war das Zureiten von Pferden, wofür 
ste mit 51 («S4.70) die Woche bezahlt 
wurde. Sie ritt stets ohne Sattel nnd 
war als beste Pferde- und Viehtennerin 
weit und breit berühmt. Auch als 

Fagdichiitze stellte sie ihren Mann. Ske 
as Milton, Pape und Shateipeare und 

spielte verschiedene Instrumente Von 
ihrer sonstigen Handsertigteit in Tisch- 
ler-, Maureri und sogar Schlosser- 
arbeit hatte sie manche Proben abge- 
legt; unter anderem hatte sre fast aus- 
schließlich mit eigener Hände Arbeit ein 
neues Zimmer an ihr Häuschen ange- 
baut, um ein von einer Taste geschenk- 
tes Harviicbord darin aufs-freuen Auf 
ihre Bitte schrieb ihr ein (3,«ristlicher am 

Orte eine Grabfchrist, die in der Ueber- 
setzung folgendermaßen lautete: 

»Seit ai« innit. r-oinant’srtte Pudel-h 
Halb Ganymed, halb Hebe; 
Lief-sing warst du einst von Ztand: 
Beretlerz tinhinrh Musikant.« 

Filtiorgc sur Schifscrkirrdcr. 
Ti-: E:-7"ir1 Cl)arlotte1:ls:gr«« bei Ber- 

lin ist Irr-. Versuch genau-, :.-.e in Ver-i 
lin und Umgegend sich »J-« sinnen-en 
Crhifierkither in beirnderrr 4ctjzilklass 
sen zu rserezxrigm Tieser periuch hat 
sich Verrater und man geht mit dem 
3 lane u::1, rniialichst in der Nähe des 
Teltorvtxrnclk ein größerer- Schrithrlsz 
oder bemegkådie Bamden zu erbauen 
und zu einem besondern Eckfsifferheim 
auszuaei.alterk Wie sehr die Fürsorge 

xür diese Minder am Platze ist« zeigen 
ie Erfahrungen die in der Charlotten- 

burger Schule gemacht wurden. Hier 
nahmen 145 Knaben und Mädchen 
während zweier Wintermonate am llni 
terricht theil, wobei es sich zeigte, daß 
die Kenntnisse eines szlfjährigen Kin- 
des kaum denjenigen eines fünfjährigen 
Landtindeg entsprachen Viele, auch 
ältere Schiller konnten weder lesen noch 
schreiben, 130 hatten während des gars- 
sen leiten Jahres überhaupt keinen Un- 
terricht erhalten. Die Regierung soll 
M lleberlafsung eines geeigneten Was- 
sergrundftiiaz zur Erbauung eines 
Zchisfertinderheirns ersucht werden; 
Schiffern, die teine Vol-nun an Land 
haben und deshalb ihre Farnr ständig 
an Bord mit sich führen, soll Gelegen- 
heit geboten werden, ihre Kinder dort 
unterzubringen damit sie wenigfteng 
mehrere Jahre geordneten Schuluntev 
steht genießen. Es wird weiter beab- 
sichtigt, derartige Heime oder Schiffer- 
linderlchulen 'an allen größern Fluß- 
srsenplähen zu errichten. »Für das 

gnze Flussgebiet soll nach ein itlichern 
hrplan und mit denselben Büchern 

unterrichtet werden, damit Kinder-, die 

teB heute in Berlin unterrichtet wer- 

n, beim Wechsel des Aufenthalts in 
syslau in dieselbe Klasse eintreten 
ldnnen 

— 

Dunkel und Rade-ster. 

« 
Manchem wird sW in der Schule 

der seltsame bihlische Vergleich von dem 
durch ein Nadelöhe gehenden Kameel 

atth. 19, 23) auf fallen sein, der 
eldst fiir ortentalis Phantasie su 

kühn erscheint. Die Frage scheint jetzt 
eine natürlichen Lösung zu erfahren 
durch den hinweis auf eine Stelle in 
einem PelagiussTrattat des Betten 
Agrteola aus dem 5. Jahrhundert«in 
der Zeitschrift site neuteftamentlrehe 

Wissenschaft rvo ei hei t, daß nicht ein 
Kamee («Earnelluz«) andern Schiffs- 
tau Eurialus gemeint sein könne« 
Auch griechis -bulgattsehe Theologe 
Theophhlattot aus dem 11. Jahrhun- 
dert bemerkt schon zu der Stelle, daß 
einige das Wort nicht für das Thier, 
andern sitr ein dickes Tau gebrauchen« 

s die Schiffer zum Ankerwerfen be- 
reut-m Die Kirchenvätee kennen merk- 
würdigeetveise diese Bedeutung nicht. 
Vielleicht hängt gar damit unser moder- 
nes Wort Nabel zusammen. 

»Entregelmäszigung.« 
,Man spottet manchmal,« schreibt eine 
Schweizer Zeitung, »Aber das Bundes- 
sran ösisch.’ Dafür zeigt das Bundes- 
deutfch gelegentlich eine strotzende Ur- 
kraft in neuen Wortbildungen, über die 
man nur staunen kann. Als Beispiel 
führen wir einen Erlaß der Schweize- 
rischen Bandes-bahnen an, in dem mit- 
getheilt wird, der regelmäßige Verkehr 

ewifser Züge zwischen Lyß und 
sicherm sei eingestellt worden. Dies 
nennt die bezeichnete Verwaltung mit 
lühuem Schwung: Entregelmößtgung.« 

«cine «si a e en den 
staut-« Nektar-fechtenan- 
sulctlssgdslechen - 
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Ein Ruder-dors. 
Ist-Im alten-lose- Ihqen sie des M 

sOitt Its-is 
Das klassische Land der Wohlsabrtss 

pslege siir Kinder, so schreibt das »Wie- 
ner Neue Tageblatt," ist noch immer 
England. Darum tann auch das 
Mädchendors, das Doktor Barnardo, 
der «Bater der elternlosen Kinder,« wie 
er benannt wurde, in’s Leben ries, als 
Muster dieser Gattung gelten. Das 
Mädchendors liegt in der Grafschaft 
Eises nicht allzu weit von London 
entfernt, nnd mitten im Grünen. Es 
besteht sus 72 kleinen Häuschen, die 
im englischen Stil erbaut sind und 
deren Fenster wilder Wein und Epheu 
umgeben. Daztoischen ranten sich rothe 
und weiße dustende Rosen bis zum 
Dache empor. Jn den größeren dieser 
Häuschen wohnen 25, in den kleineren 
10 bis 18 Mädchen, deren Alter zwi- 
schen 2 und 16 Jahren variirt und die 
untereinander wie eine Familie leben. 
Die roßen Mädchen sind den kleineren behilslich und sie unterstehen alle der 
liebevollen Leitung einer älteren Dame, 
welche in jedem Häuschen die Wirth- 
schast führt und von den jugendlichen 
Jnsassmnen desselben Mutter genannt 
wird. Die Häuschen sind derart ein- 
gerichtet, dasz sich im Erdgeschosse die 
Küche besindet, sowie das Eß- und das 
Spielziinmer. während hell nnd freund- 
lich eingerichtete Schlaszimmer die 
ganze obere Etage einnehmen. Wäh- 
rend des Tages sind die Cottages zu- 
meist sehr still. Große und kleine Mäd- 
chen sind bei ihrer Arbeit oder im 
Freien· Das Schulgebäude dieser 
Mädchentolonie ist mit ganz besonderer 
Geschicklichkeit eingerichtet. Seine bei- 
den Etagen umfassen zwei große Säle, 
aus denen man dank verschiebbarer 
Glaswönde wieder vier Raume bilden 
kann. Der große, mittlere Saal im 
Parterre dient als Turnsaal. Jn einem 
anderen Saale wieder beschäftigt man 

die ganz Kleinen, deren ungeiibte Händ- 
chen die Stricknadeln zu fiibren ver- 

suchen oder Flechtarbeiten machen. Ge- 
genüber von der Schule liegt ein Ge- 
bäude, in dem die jungen Mädchen, 
welche das Dors mit 16 Jahren verlas- 
sen, im Nähe-n ausgebildet werden. Am 
unteren Ende des Dorfes ist die 
Dampswäsdxrei. in det die Wäsche der 
Fiolonie, sowie der in London in Rin- 
len untergebrachten Knaben gewaschen 
wird. Ungefähr 80 Mädchen lernen 
hier gleichzeitig waschen und die schwie- 
rigere Kunst des Platten-T Alle Mäd- 
chen, welche das Dorf verlassen, um 
einen Dienst anzutretem bleiben Mit- 
glieder der »Familie,« mit welcher sie in 
regelmäßigem Brieswechsel stehen. Jn 
einem Alt-um sinden sich die Bilder aller 
Mädchen« so wie sie ausserdem ais sie 
in’s Dorf kamen. « 

Kampf in der Tiefe. 
« 

Ænn auch die Existenz der »Sa- 

schlangxx noch nicht sicher nachgewiesen 
ist, so 

« 

at das Meer doch recht gewal- 
tige· U thiinr. Im Hafen von Kap- 
stadi, til-, bat nnlän st der Taucher s 
Pol-net von der tapstsstischen Oasen-— l 
verwaltun eine schreckliche Erfahrung j 
mit einem iesenoktopus gemacht Pal- i 

r war 35 Fuß unter Wasser Plötz: l E hinter einein Block der Arm 
« 

eines tot-II hervor, der sich fest Inn 

ein Bein des Taueherg legte. Ein zwei- 
ter Arm nmfaßte einen Arm des Tau- 
cher5. am zog sich sodann das 
Thier Its einem Versteck hervor und 
sog sich mit allen Fähiern an seinem 
Opfer fest. Valmer satte kein Messer 
und konnte sich deshalb auch nicht weh- 
ren. Mckiicherweise behielt er Geistes- 
gogenwakt, sog den Signalsitick, md 
die Männer ans der Oberfläche began- 
nen, ihn heratrspuziehen Als er aus 
dem Wasser heraufkam, war er voll-: 
ständig von dem scheuszlichen Geschöpfe 
bedeckt nnd der Ohnmacht nahe. Das 
Thier lie ihn selbst dann nicht los, 
als man ans dem Wasser tn’s Boot 

zoäo Die einzelnen Fangarme des 
O Pui mußten mit Messernund Bei-. 
len vom Mrpern des Tauchers abge- 
löst werden. Ul- man das Thier aus- 
breitete, maß es von Fangarm zu 
Fangarm Ui Fuß. 

Die Promotionen ansden 
ußischen Universitäten beltesen gih n der seit vom 1. April 1908 bis 

März 1904 aus insgesammt 1245, 
was ungefähr über 14 Prozent der 
Zahl der iminatrilulirten Studirenden 
gleichkommt Den größten Antheil 
daran hat die philosophische Fakultät 
mit 576 Promotionen. Die medizini- 
sche Fakultät mit 538 kommt ihr ziem- 
lich nahe. Mit weitem Abstande folgt 
sodann die juristische Fakultät, die nur 
110 Promotionen auszuweisen hat. 
Die theologischen Fakultaten hatten nur 
ins esammt 21 Promotionen zu ver- 

zei nen, von denen aus die katholisch- 
theologische Fakultät 12 (11 zum Dok- 
tor rad und 1 Zum Lizentiatengrad), 
an die evangelsaze 9 ausschließlich 
sum Lizenttatengray fallen. Die 

größte Zahl von Promottonen (280) 
bei Berlin aus. 

Berzweifeltet Obligat- 
tenbesitzer. Jneinem kleinen 
Thüringer Städtchen hatte ein Obst- 

Partenbesiser viel unter Obstdieben zu 
eidm Um seinen Garten vor nächt- 

lichen Besuchen zu schützen, brachte er 
eine Warnungstafel an mit der Auf- 
fchrift: »Hier liegen Fußangeln und 
Selbstschüsse.« Trotz dieser schrecklichen 
Drohung wurde frisch und fröhlich wei- 
ter gestohlen Da schrieb der unglück- 
liche Ob attenbefiser voller Verzweif- 
l J« I I tm cIMZLLUIMMIch 
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1 

st. 
Jakobs 0jl 

bot-»Im auf set sausen 
Orde, als I« gröss- 
Cäsmeumhetlmmtl 

httlh 

Ehrenmann-nah 
Neun-Mie, 
Hüftenschmetzem 
Kückenschmekzen, 
Verkenkungem 
Kopfscbmerzem 
Steifheit. 
schmerzen- 

uud alle Schmerzen welche ein 
ändern-hu Maul 

hmöhrigeck 

Preis 25c und 50c. 
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muudschnften und Admintskratt 
on en in Temkchkanb und Amerika Fol- 

essde irifi « wird wö: IM« W-» vkkmtmer Erben chmw 
erneuen, und IT: dic- kmzige m Amenka und 
Europa: 
Horch Inn Hum- ans-.- K!-tuena·.16, 
fuhr-Hm usw-; Denn Denk M Mwl Fuchs-( Zeiss-, Aug 

Tor Uhakl cum Pia-»gan 
Innres-L Hund Dun- oM www-Ort 
Vom-schmo! get Null-J our-) MokgcnthaL Anna Ghi, 
Väbh Komet- aus L kinmollkich. Nischbmtsnk 
Pest-, Wild Chr sag Christian und Pmn heim End 

Anb! aus komm-a 
Bin-m Bernh aus Lenden-. 
säume-pay Tat-non sag cherelchiuges. 
Vom-· Hof aus Hochsösssmgea 
Brot-endet- Anmed Hemmt aus AMI. « 

Oktroi-du« cuo aus Lin-. 
Taf-. Joh nidw Ild aus Dominaklingts. 
Isido, sam- qus L’vek-Ookzslkokstp. 
Oden. satt aus Waben-. 
Ecken-h Fol- Aug sitt-di Col Retmssori. 

user-. onmb aus ist-ihrem 
wirtsch. Nikolaus Konrad satt ans Bin-statt. 

Fischen Leopold ans Preis-d 

Stich Coftl Fast-r aus Großiachfmheish 
Arn-, Its-de Nat-z aus Traum-betont 

Odlz. Reim- aus Wien-agen. 
Mäuse, Eisen von Ost-fich- 
Giöcklet. III-org aus stich. 
Aquin-. klika Und Gordien qui Schönendsch 
Gaum-, Johann and kudtvtg ans cchmhmc 
Qui-d- smebrich sue steuer-huck. 
Hut-eh Johs aus All- 
okm Dassel, Mem istle stam- Illsma geb finde-se und 

sann aus costs-hu 
emnth '-11hu Zur-tm aus Assmheiah 
sel, Shkm uns Opchmotsintzem 

ochneh slafrus aus Haar-L 
spdrgmsm geb Damme-. Anna aus Strafjbukgsäskeudow 
Kanze. Aug-Use aus Ltathichmr. 
Kuh-, nor-denn und Aug aus Jemmckcx i D. 
Kessel. Ehkin T mag und Nonk hindern qu- Wahn-. 
Küch, Maul N Wiss und bunt Luo out Inst-L 
st(.u,mi»1n.s:-q geb Schmle aus Lille-L 
Musik« tskdca von Jal» geb Müller. 
thme Indiens aus stchbqldesk 
Ins-»gut« Bote-tun aus somka 
las-L Gott stunk-b aus ZMÖ 
singe, tktnl Jos ems- tteqsu 
Ilmkmüller. Ink. suz Wert n- 

koy, Johann arg Veiatktheim 
Futte. Jsh cost-in taki suec und Franziska aus Hil- 
ricw, Johanna aus Athen-L Ldsihmm 
Marxowkm Franz und Kuh geb Raps-l aus Summen-en 
Mai ek, satt Wilh aus Schwalheuit. 
NO et. kommt- mu Hielt-arm 
Reigen, of aus Jene-um 
Den-w Friedk Wonl Oel-If aus Inst-IT 
c-cbkle, Koth Hatt act Hoff-satt ans Feuers-sch, 
Das-, sei-a Gmel-. Msnhs Juqbeth aus Bei-tast- 
cu, Oeokg aus Cis-via ka. 
cltetsdokh Erben von nottut. 
Poe-L Even Iods on Ende-. 
Init. Ilden cui sum-that 
Mai-, solch us seyweller. 
Rein-both Ia aus das-IM- 
Msiget quo- iedism Ins-Ist ans Institute-. 
Reiter, sei aus se san-euer- 
Cuudasaua, sitz-Sonnt- uud Chr heim sub aus 
Mel Ve- sssts onl ans Lichten. Nimm-I- 
schae set. Ihstsch Ins hie-both 
C tue-. cis-unless ans ifchncger. 

Ile, Jakob edit-d an unentm- eu. 

ask-h Or « nd nah U sichm- su III cause-. 
wie-. obs-s ist-ich aus Magst-U 

Usftith Is us Ist-a nah oh See ans cease-O 
sein-Mei, cui-Uns ins Vom-erstes 
sit Ins III Von-Westens- 
IM Mel, sc sich Das Jst und Weder eh Gaum, 
seien-, sent su- O mitsa. starrt-ad 
siehe-, Löst-ein Its Musik«-few 
Bisse-, i elatse aus Kenntnis-any 

Man wende sich sinkt an 

UEUDL HAECKWOUTIL 
m « M stu- It.« sinkt-such sit-. 

T. T. Zuschus- 
IUIUOUIDII 

empsiehct sich dem Pubiitum zur Abhal- 
tung von Rascia-um Aufträge kömmt 
in der«Ofstct d. BI. abgegeben werden. 

—- Hokt Euch einen HeroldJTm 
le n d e r für 1905. 25 Cents. Dek- 
felbe enthält vorzüglichen Lefestoss, Be- 
lehkendes und Unitethaltendes, Human- 
ftiiched, Wissenswetthes und Verschiede- 
nes. 

Mk- 

Hayden’g Art Studiu- 
1029 D Straf-c Linken-, Neb- 

Gute Col-inei-Photogmphien, von M- 
bis 05 per Das-ask 

Little Oval såe bis Zoe per Das-nd. 
Sprecht vor und überzu- t Euch, daß 

sie die beste Arbeit in der giebt liefern. 

EVESP ! lncandescent f Vapor Gas Light J« 
777 Use-spat sit-J Ums-kri- lizsbk »s- »Ur-ts- Mut 
lkinns us own gis-. l: is part-ble, bang i, where-. kpqqnssst no pj;)e:s, wire-s or 
chine-. A sit-z Pure whitc«. powskiuh 
licht. Apis-in J sz ,··»- bit-»wic- Ums-usw«- 

100 Candle Power 
Hours for Two ce 

N» asipkss m Inn-. tm arm-ke- or sme 
thnnnst t» die-tut Sltpssrinr m est-cui 
strich-kne- smsj rh--.«1p( r tin-in kesmsenr. 
esse-end by its me quickly payg for st- 
ssnriesv Of Fitlures for inrlusir and outd-- 
111is IS ehs- Pimnsskr Iucandcscent Vss 
I. imp. lt is perfect. lieu-are us imittmo 

There are More 
«BEST" i.AMPs i n 

usethan ALL other 
makes combined. » 

seid .. «-,— 

j. p. wmootp 

Fahrpla 
Grund Island, 

Vincohk sendet, 
Limaha, Helena, 
tssicnga Futte, 
it Fuss-vix sxloktlantx 
Kaum-·- «m;, Salt Lake Cit 

E« : aus-s Sau Fraun- 
kmh stut- Wnlke und aue P 
In und Süd. West. 

Züge gehen wie folgt: 
Es JU· kickzs (9.«.:sn, .«111«klll?k, III) 

cå ’I’kf? «’ Xl f— 
».4 1.. .n «.»,.mc:«3.1,i« -, "—«' 

« :1»;..-,n.k.i um« H» q, s «")0 

H s 1(-s(-jt-;"11-H« 1«ZUI’«·1,. JII Punktes 1.-)-3 ist-NO n·»!:j,.mdsi4tl!13 s 
scimb qssJ t, qu nsich J( wen-· .- h 
ins Zink-«,1m.’ Ort-fett Links c l«,5 

H Jst «"-1;-c:!:, 1.·1.1»1, Ihr-) 
,(:ui1!;s1, It. sei-ph, KazJ 

«H!I·«, ;«. Tuns, Hys : 
»r(1u.1.mk1k 

lsls 

.- tdszxks, qu 

l 
s 

O 

O I Hin-molk spuan 
f .-k-1. Nim, ixxi »Hm-z Pyrr- 

:.::1 .’« Lunis-n Nun-u 

-!-- unf Ice-:«.n.7c3 VII-r ((—11«3, fEttze 
« .«!11-1-: »Um-Limb- Hagmge set-· 

nxpzypnr um«-« i.m.«t:no(n lckn-Icm«1m.åt:ut 

--!: hoc-, Her-»so imh 
n- Jus-»O J1;1:-U· III-»n- »F 

.- O«’ »Hu-;- t.! :».-·m:-1·iunt nicht .-«x« «is«»-..Lu: 
»Ein sum-· ·«s-1«Ikeslen, Kot-m und Willen C« 

:. »He-Umst- m SI,! «. Cicnno(, 
,Z«.kn1»Hr-1ndjolnuo J zwaan wen-teil Fassacxiixr flgenh cmahth 

Fahr-plain 
’I·»ch:«ncsten: 

4112 Ankunft It 
2 ;«s--r!:n: ums-r 4109 m CZOI 
4 Aus-m »Hu-— Js fis-um »O 
O« Nun-m ermk ........ 1225 v in MMI 
s-. s. Hm» s at ..12:75p m llcxssk M. Im Mart IOJOC m Isc- 1·-!. NJLHO cprttul ...... LSHD a II stö. Mi Clrscf.» Oxle We Hemmt-us oral tzmchty IIU H. keck-sey tunc-l zuchl 615 v at 

Ruck- bun Westen. 
l. Lonmns sum-b 1110 p t- 1 
B. EIN-,un- ·4s.x·«k« ......... H 4511 M s. 
Z. Koth :J1«11-;I Nur-g .1» W s m lo: ·- ’..-s Nun r- sl .14«p m B« 
V smfl Akt-i ist-:- ni 11 U lkoj s-1:- -«.-7-;l «...ll-«01m llxk M »N. .-.» :.« 11 Engl .11-«-()am 

Gi. thun-;- -."Is««l käm-tu 
Bemessung .!.·«- s, CI- :1.-» M I s" I 

«1««·-«-n:-711:.-- : n: .««I Un NZ 51.«:7d, CH; q 
«--.-1: ekm :.s--(»:I-nc. site and-un Zuge « Un FOUN- 

.-x4-:: in kxilsn 1«i««f.1s11-U«.1.»It, uns-Amo- ..-. s! 
7 N unt I. 
,.":!L-:r ·s-:«»«U«I rn-: Wes-IF verfan fluch allen III 

sen in :m -’ ..-.,: Inn un- Hin-Hin 
sc c. Eva-« Iaeu 

W Witwen-no 
Takt-Drin iuccnx 

»Hu-z 
( x.sI;-1»y s!.73-is.ls 
2,i1«1!.1n1154««n-·-1 risse-I- 

vlcfyuhl 
Loch Dem Hort-n- 

l suucku und ruf-Hier ipckutlt ...... 

IF Fniitgrsr (."c»«;U.». .. 

.l-J-"Ud,k 
s Luni-» unweit-stumm sonntags- 

I«o. ( hat ius.-klmm Inschlnyi 1n Himmeln nach« t-» an m Ihn-»m- Unn d: sinnt-O Mann cum c tin Zuszsn Jus-is vertan-l unt- bnqqagg beut-up ollm Hunnen m den Bec. Staaten nnd Manch-L 
II. d. Leu-h II 

Omaha « Uterus-Man sit 
Eifenhohuo 

Noch dem Pol-du« 
No. IS Voiiagiek nach St. Ltboty, St. Paul- Wbm cumm North You-, Ord, Lytta-, Rockolllh Louo Mir-, täglich ausgenom- men Sonntags, Abg-inq. s 
No. III Zucht und Passagiec nach St. Adam »t. Paul, Alba, Hemm· Nun Loup- Dkd,T anneka Vorm-, Rockvt »Ton- Csly, Anschlag la Verlag Roma I, Mittwoche und Funqu iük Des-tat u· de Ravenna und Blkufqnloph täglich ausgenommen Sonntag-, sprang-... 7. 

Noch ven- Stipen- 
No. U Passagie- von Okto, North You-. Zum-, Eida, sit. Paul, kouu Etw, Aockville Boelus, Tannchog, St kamt-V täglic- ansgenotnmm Sonntags« Inhaqu .10: »Mo. M Frucht und Mosca iek ssm Ord, North was-, Ironie-, E tm· Z. Mai-L Lou- ((n». :s(k)ckv1ue, Boelug,R(-ntaitec Sud Raum-u, «Illeulanton, Momqu Mitl- wochs und Freitag-! .......... 
Ro- 86 zmcht und Ikuisilgfer von Ord, North kons, Ccoltm Eh-, St. Paul, Lauf Min. Rock-tue, Gott«-. Dann-bus- Sv. sit-up, die-sings, Dann-mass and Sonnabends, Intunit..... s 

I. O· tot-CO· 

7 

160 Acker gutes Inrml billig zu verkaufen. 20 Meilen 
Sterling, Col. Hier bietet sich ein 
legenheit wie sie sich nicht oft sindet 
gute Form für wenig Geidz werben und sich ein eigenes 
zu sichern. 8650 kcufen das , wenn Sie nicht Alles Bqu hu ein Theil stehen bleiben. Besitz klar. Nachzuikugen im «Stqc I 
get und Deutsch Grand Jsiai »- 

M 
— Gebraucht die »Best« c 

ftiiimpfr. J. P. Windolph. »J« «-. 

Wut-· F 

CAITsonxl D« ts- «i«w,i« «,-Ts.-«- M M H mit-« I »U» 
M 

M m 
· 


